
Mittwoch, 01.02.
17.30 h, DLRG, Nachwuchsschwimmen,
Abfahrt an der Turnhalle

18.00 h, Bürgerinformation zum Landes-
sanierungsprogramm im Rathaussaal

Sonntag, 05.02.
15.00 h, Wandervereinigung, Stollenfüh-
rung mit O. Burger, Treffen am Stollenein-
gang in Überlingen, auch für Nichtmitglie-
der und Gäste

Montag, 06.02.
15.00 h, DRK-Seniorengymnastik
in der Turnhalle

Dienstag, 07.02.
ab 17.30 h, Grund- und Hauptschule,
Talente-Abend in der Aula

Mittwoch, 08.02.
ab 17.00 h, Fastnachtsgesellschaft,
Dekorieren der Turn- und Festhalle

17.30 h, DLRG, Jugendschwimmen,
Abfahrt an der Turnhalle

20.00 h, Gemeinderatssitzung
im Bürgersaal

Mittwoch, den 1  Februar 2012
Nummer 05

Unser nächster

FIT – MIX – KURS

beginnt wieder am Mittwoch, 29. Februar 2012

Ein Mix aus Rückengymnastik, Rückenschule, Propriozeptivem Training,
Osteoporose-Prävention.

Mittwoch, 29. Februar 2012
von 08.30 – 09.30 Uhr
von 09.30 – 10.30 Uhr
von 10.30 – 11.30 Uhr

im Gymnastikraum der Turnhalle.

Dauer: 11 Termine B 60 Minuten

Kursgebühren: Euro 33,00 für Mitglieder
Euro 44,00 für Nicht-Mitglieder

Der TSV Sipplingen wird für dieses Kursangebot durch den „Pluspunkt Gesundheit“
von den Krankenkassen als qualifizierter Anbieter anerkannt.

Die Übungsleitung hat Agi Beirer, Tel. 07551 / 5403.
Wir bitten um Ihre Anmeldung.

Bürgerinformation zum Landessanierungsprogramm
am Mittwoch, 01. Februar 2012, 18.00 Uhr, Bürgersaal Rathaus
Die formalen Voraussetzungen sind erfüllt.

Der Gemeinderat hat die Satzung beschlossen. Die privaten Sanierungsmaßnahmen können
beginnen. Die Verwaltung und der Sanierungsbeauftragte Herr Fock wollen die Betroffenen
eingehend über die Möglichkeiten informieren und Tipps und Hinweise geben.

Anselm Neher
Bürgermeister Plan siehe Seite -3-



Zaunfrevel
auf der „Nonnenebene“
Schon wieder wurde der Gallagher-Zaun
entlang des Weges zur Grillstelle auf einer
Länge von 2,5 km, alle 30 Meter, durchge-
schnitten.

Der Gemeinderat zeigte sich in der letzten
Sitzung bestürzt und besorgt über dieses kri-
minelle Vorgehen und setzt eine Belohnung
für die Ergreifung des oder der Täter von
1.000,— Euro aus.

Hinweise bitte an die Polizeidienststelle
Überlingen, Tel. 804-0 oder an die Gemein-
deverwaltung, Tel. 8096-20.
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Feuerwehr/Unfall Notruf 112
Kommandant 5343
Polizei Notruf 110
Polizei Überlingen 8040
Integrierte Leitstelle des Boden-
seekreises (allgemein)
Telefon: 07541 19296
Fax: 07541 80936
(auch Gehörlosen-Fax)
Rettungsdienst
Bodenseekreis 112
Krankentransport 19222
Krankenhaus Überl. 94770
Sozialstation
Überlingen 95320
Dorfhelferinnenstation
Frau Nutz 07557 8674
Malteser-Hilfsdienst 970970
Kurzzeitpflege
Haus Silberdistel 95180
Kath. Pfarramt
Sipplingen 63220, 60636
Ev. Pfarramt
Ludwigshafen 07773/5588

Weißer Ring Bodenseekreis
K.-H. Jumpertz 07556 966362

Sperrhotline
Personalausweis, 0180 1 33 33 33

EnBW (früher Badenwerk)
Service-Telefon 07461 7090
Störung 0800 36294 77
Störungsdienst Erdgas, Thüga

0800 7750007
Wasserversorgung
Störung 833-0
Kabel BW
Störung 01805 888150
Abfallwirtschaftsamt
Friedrichshafen

07541204-5199

Probleme mit der Müllabfuhr??
Folgende Firmen stehen für Fragen und
Probleme zur Verfügung:
Restmüll, Biomüll, Sperrmüll etc.
Abfallwirtschaft-Bodensee GmbH,
Tel. 07541/401093
Gelber Sack-Abholung
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11
Papiercontainer
Fa. Stark GmbH
Tel. 08382 943010-11

Telefonverzeichnis
Hauptverwaltung-Grundbuchamt
Bürgermeister Neher 8096 20
Ratschreiber Sulger 8096 22
Frau Adams 8096 30
Vorzimmer Bürgermeister,
Friedhofsamt
Redaktion Gemeindeblatt
Frau Biller 8096 0
Finanzverwaltung,
Rentenangelegenheiten
Herr Geßler 8096 25
Gemeindekasse
Frau Regenscheit 8096 28
Steueramt
Frau Sinner 8096 26
Bürgeramt, Ordnungsamt,
Sozialamt, Standesamt
Frau Wochner 8096 23
Tourist-Info im Bahnhof
Zentrale 9499370
Frau Ott 949937 12
Frau Bellgardt 949937 11
Bauhof 8096 31
Kindergarten 1096
Grund- u. Hauptschule 915526
Hafenanlage West 65312

Faxanschlüsse:
Rathaus 8096-40
Tourist-Info 3570
Grund- und Hauptschule 915527
e-mail-Anschlüsse
Rathaus: Gemeinde@Sipplingen.de
Tourist-Info: touristinfo@sipplingen.de
Schule:
GHS-Sipplingen @t-online.de
Kindergarten:
kiga.sipplingen@kabelbw.de
Internet: http://www.sipplingen.de

Ärztlicher
Notdienst

94770 und 112

Zahnärztlicher
Notdienst

01805/91 16 20

Apotheken-
Notdienst

0137 888 22833
oder www.aponet.de

Giftnotruf
0761/19240

Samstag, 04.02.
Apotheke Dr. Vetter
Tuttlinger Str. 1
Stockach
Tel. 07771 6900

Sonntag, 05.02.
Apotheke La Piazza
Lippertsreuter
Str. 60
Überlingen
Tel. 07551 916492

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Sipplingen
Bereitschaftsmitglieder im Notfall erreichbar:
Bernd Neudörffer 0175 2409040 oder 07551 68146
Christine Thiel 0176 39044294
Georg Kuhn 07551 27 02
Petra Ehrle 07551 1226

Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Überlinger TAFEL-Laden
Friedhofstraße 28a

Öffnungszeiten:
jeden Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr
Kontakt: Caritas Überlingen 07551 83030
Spendenkonto 1004282
Sparkasse Bodensee (BLZ 69050001)

Herausgeber:
Gemeinde 78354 Sipplingen
Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Neher oder
sein Vertreter im Amt
Für den übrigen Inhalt: A. Stähle,
78333 Stockach, Druck u. Verlag:
Primo Verlagsdruck Anton Stähle,
Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel. 07771 9317 -0, Fax: 07771 9317 -40
e-Mail: info@primo-stockach.de

Redaktionsschlussänderung
für´s „Blättle“

Wegen „Fasnet“ ist Redaktionsschluss

für das Amtsblatt in der KW 7
bereits am

Montag, dem 13.02.2012, 12.00 Uhr

und für das Amtsblatt der KW 8
bereits am

Freitag, dem 17.02.2012, 11.00 Uhr

Wir bitten dringend um Beachtung, später ein-
gehende Texte können nicht mehr berücksich-
tigt werden.
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Grund- und Gewerbesteuer
Am 15. Februar sind wieder die Quartals-
zahlungen für Grund- und Gewerbesteuer
fällig.
Wir bitten, diesen Termin zu beachten.

Ihr Steueramt

Kindertagespflege, eine selb-
ständige Tätigkeit mit päd-
agogischer Qualifizierung.
Im Rahmen der Erlangung einer Pflegeer-
laubnis für die dauerhafte, entgeltliche Be-
treuung fremder Kinder, nehmen Sie an ei-
ner umfangreichen pädagogischen
Fortbildung teil.
Als Tagesmutter bieten Sie den Tagespfle-
gekindern einen überschaubaren und indivi-
duellen Rahmen der Betreuung in Ihrer Fa-
milie. Sie versorgen, betreuen, erziehen und
fördern die Kinder und arbeiten eng mit den
Eltern zusammen.
Diese Tätigkeit verlangt ein hohes Maß an
Einsatz, Flexibilität, Toleranz und viel Freu-
de an Kindern. Um diesen Anforderungen im
Alltag gerecht zu werden, werden Ihnen in
qualifizierten Kursen, geleitet von erfahre-
nen Pädagoginnen, vertiefende Kenntnisse
hinsichtlich der Anforderungen in der
Kindertagespflege vermittelt.
Hierzu gehören beispielsweise die Gestal-
tung der Eingewöhnungsphase, die Verstän-
digung und Kooperation mit den abgeben-
den Eltern und der Bildungsauftrag in der
Kindertagespflege. Aber auch die Frage
nach möglichen Kraftquellen der Tagespfle-
gepersonen ist Inhalt der Qualifizierung.
Die Organisation dieser Qualifizierung in
fortlaufenden Kursen, die genauen Kursin-
halte und Kurstermine können Sie einer In-
formationsbroschüre des Tagesmütternetz
Bodensee e. V. entnehmen, die Sie bei Ihrer
Tagespflegefachfrau erhalten können.

Wenden Sie sich daher an Ihre Tagespflege-
fachfrau, um diese Zusatzqualifikation zu er-
werben. Frau Langer berät donnerstags von
9:00 - 12:30 Uhr im Familientreff Kunkel-
haus, Schlachthausstraße 6 in 88662
Überlingen.

Kontakt: Heike-Sabine Langer
Tel. 07551 1795
E-Mail: heike-sabine.langer@web.de

á Anbringen
von Hausnummern

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Eigentü-
mer von Gebäuden, insbesondere von Wohn-
und Gewerbegebäuden, verpflichtet sind, die
entsprechende Hausnummer gut sichtbar am
Gebäude gegenüber der zugeordneten Straße
anzubringen. Die Hausnummer erfahren Sie
von der Gemeindeverwaltung.
Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin,
dass hierzu eine gesetzliche Verpflichtung
besteht, welche in § 126 Baugesetzbuch ver-

ankert ist. Die Hausnummerierung dient
nicht zuletzt der allgemeinen Orientierung für
die Allgemeinheit, der Anlieferer und insbe-
sondere bei Notfällen der entsprechenden
Fahrzeuge. Gerade die Rettungsfahrzeuge
sind auf eine gut sichtbare Hausnummerie-
rung angewiesen, sei es für die Einsätze auf
den jeweiligen Ortsstraßen bzw. im Gebäu-
de selbst, wobei man bedenken muss, dass
es nicht zuletzt auch den einzelnen Hausbe-
wohner selbst einmal treffen kann und nicht
wenige Male die schnelle Verfügbarkeit des
Rettungspersonals über Leben und Tod
entscheidend ist.
Ebenso wichtig und dringend erforder-
lich ist das Anbringen von Hausbriefkäs-
ten mit genauer Namensbeschriftung.

Notfallmappen im Rathaus
erhältlich!
Die vom Landratsamt Bodenseekreis erstell-
ten Notfallmappen können Sie kostenfrei im
Rathaus bei Frau Wochner, Zimmer 4
abholen.

Zu verschenken:
Schreibtisch, massiv, Garderobe,bestehend
aus Spiegelschrank und Garderobenteil,
Kommode, Nachtschränkchen
Tel. 2563

Sofa, 3-Sitzer, Kirschbaumholz mit blauem
Samt, gut erhalten.
Tel. 2034

Herrn Gustav Prosen,
B.v.Hohenfels-Str. 22

zum 85. Geburtstag am 02.02.

Herr Dr. Paul Schoch,
Am Schallenberg 39

zum 86. Geburtstag am 03.02.

Herrn Fritz Dreher, Laupenweg 8
zum 81. Geburtstag am 05.02.

Am Mittwoch, dem 08.02.2012 findet um
20.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses
eine Sitzung des Gemeinderates statt, zu der
die Bevölkerung recht herzlich eingeladen
ist.

Tagesordnung:
I. öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben des Bürgermeisters
2. Wünsche und Anfragen aus der

Mitte des Gemeinderats
3. Haushaltssatzung und Haushaltsplan

2012
- Beratung und Satzungsbeschluss

4. Eigenbetrieb
„Gemeindewerke Sipplingen“
- Aufstellung des Wirtschaftsplans 2012

5. Arbeitsvergaben
6. Annahme von Spenden
7. Baugesuche
a) Bauvoranfrage zur Erweiterung des

Wohngebäudes, Änderung der Dach-
form, Flst. Nr. 2164, Gartenstraße
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Auf gültige
Ausweispapiere achten!
Jeder Bürger, der im Laufe des Jahres
verreisen möchte, sollte schon jetzt sei-
nen Pass, Personalausweis oder den Kin-
derausweis/Kinderreisepass dahinge-
hend überprüfen, ob er bis zur Urlaubs-
rückkehr noch gültig ist. Dadurch erspa-
ren Sie sich bei Reiseantritt Schwierigkei-
ten und beim Grenzübergang Ärger. Per-
sonalausweise und Pässe werden von
der Bundesdruckerei in Berlin ausge-
stellt. Mit einer Bearbeitungsdauer von
ca. 4 Wochen muss gerechnet werden.
Deshalb ist es wichtig, dass Sie Ihren
Pass bzw. Ausweis rechtzeitig beantra-
gen!
Die Geltungsdauer für Ausweise und
Pässe beträgt 10 Jahre, bei Personen, die
das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben, 6 Jahre.
In dringenden Fällen können vorläufige
Ausweise bzw. Reisepässe/Expresspäs-
se beantragt werden. Eine Verlänge-
rungsmöglichkeit für alte Dokumente be-
steht nicht. Für die Ausstellung eines Aus-
weises oder eines Passes sind folgende
Unterlagen erforderlich:

Ausweis: Ein biometrietaugliches Bild,
nicht älter als ein Jahr, Geburts- oder Ab-
stammungsurkunde (bzw. Familien-
stammbuch).

Pässe: Ein biometrietaugliches Bild,
nicht älter als ein Jahr, Geburts- oder Ab-
stammungskurkunde (bzw. Familien-
stammbuch).

Für die Bearbeitung ist Ihr persönli-
ches Erscheinen und die Vorlage des
alten Ausweises/Passes erforderlich.
Die herkömmlichen Kinderausweise wer-
den nicht mehr ausgestellt, behalten aber
ihre Gültigkeit. Es gibt nunmehr Kinderrei-
sepässe, diese müssen grundsätzlich mit
einem biometrietauglichen Bild versehen
werden. Eine Unterschrift des Kindes ist
ggf. nötig.

Für evtl. Rückfragen stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung (Tel. 8096-23).



8. Strom-Konzessionsvertrag mit der
EnBW
- Verzicht auf das vorzeitige Kündi-
gungsrecht

9. Verschiedenes, u.a.
- Verwendung des Gemeindewappens

Anselm Neher
Bürgermeister

Tourist-Information
Seestraße 3
78354 Sipplingen
Tel.: 07551/949937-0
Fax: 07551/3570
touristinfo@sipplingen.de
www.sipplingen.de

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag – Freitag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grund- und Hauptschule
Talente – Talente – Talente - Talente

In der Grund- und Hauptschule Sipplingen
befinden sich viele Talente mit unterschiedli-
chem Können.

Am

Dienstag, dem 07.02.2012
ab 17.30 Uhr,

zeigen sie auf der Bühne in der Aula der
Schule ihr Können. Ein unterhaltsames und
abwechslungsreiches Programm bieten die
Schülern der Klassen 1-9 dar. In voraussicht-
lich 13 verschiedenen Darbietungen gestal-
ten die Sipplinger „Jungtalente“ ein mehr-
stündiges Programm. Alle Eltern, Großel-
tern, Verwandte und Freunde und alle Inter-
essierten sind dazu herzlich eingeladen.

Für das leibliche Wohl sorgt die Klasse 8/9
mit Herrn Ziegler.

Wir freuen uns auf einen abwechslungsrei-
chen Abend der Talente.

Landratsamt
Bodenseekreis

Meisterprüfung in der
Hauswirtschaft 2012
Auch dieses Jahr bietet das Regierungsprä-
sidium Tübingen eine Meisterprüfung im Be-
reich der Hauswirtschaft an. Zur Prüfung zu-
gelassen werden Hauswirtschafter/innen,
die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis
oder eine Abschlussprüfung in diesem Aus-
bildungsberuf und danach eine mindestens
zweijährige Berufspraxis nachweisen kön-
nen. Auch wer durch Zeugnisse oder auf an-
dere Weise belegen kann, dass die erforder-
lichen Kenntnisse und Fertigkeiten vorhan-
den sind, darf zur Prüfung antreten. Anmel-
dungen sind bis spätestens 30. März 2012
beim Landwirtschaftamt des Bodenseekrei-
seses, Albrechtstraße 77, einzureichen. Nä-
here Informationen gibt es auf www.rp-tue-
bingen.de (Rubrik: Ausbildung -Hauswirt-
schaft) oder beim Landwirtschaftsamt des
Bodenseekreises, Tel. 07541 204-5800.

Der Mikrozensus startet
wieder im Januar 2012
Ergebnisse aus Vorjahren können unter
www.statistik-bw.de abgerufen werden

Am 9. Januar 2012 startet in Baden-Würt-
temberg, wie auch in ganz Deutschland, die
Befragung zum Mikrozensus 2012. Der Mi-
krozensus ist eine gesetzlich angeordnete
Befragung über die Bevölkerung und den Ar-
beitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei
1  Prozent aller Haushalte in Deutschland
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg
werden jährlich rund 48 000 Haushalte durch
das Statistische Landesamt befragt.

Bei der Stichprobenziehung werden durch
ein mathematisches Zufallsverfahren Ge-
bäude ausgewählt. Die Haushalte, die in die-
sen Gebäuden wohnen, sind auskunfts-
pflichtig. Der Mikrozensus wird unterjährig
durchgeführt. Das heißt, der Stichprobenum-
fang von etwa 48  000 Haushalten wird
gleichmäßig auf alle Monate und Wochen
des Jahres verteilt. Somit werden in Ba-
den-Württemberg pro Woche rund 920
Haushalte von den Interviewern des Statisti-
schen Landesamtes befragt. Die Angaben
beziehen sich dann jeweils auf die Woche
vor dem Interview. Die Vorteile dieses unter-
jährigen Erhebungskonzeptes liegen in der
höheren Aktual i tät und Qual i tät der
Ergebnisse, die als Quartals- und als
Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen.

Datenschutz und Geheimhaltung sind um-
fassend gewährleistet. Die Interviewerinnen
und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-

gung durchführen, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen
sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich
bei den Haushalten an und übergeben mit
der Ankündigung auch Informationsmaterial
über die Erhebung. Sie weisen sich mit ei-
nem Interviewerausweis des Statistischen
Landesamtes aus. Die Befragung wird mit ei-
nem Laptop durchgeführt. Die Auskünfte von
älteren Personen oder Rentnern sind genau-
so wichtig wie die Angaben von Angestellten,
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslo-
sen. Der Gesetzgeber hat die meisten Fra-
gen mit einer Auskunftspflicht belegt. Das
Statistische Landesamt bittet jedoch, auch
die freiwilligen Fragen zu beantworten.

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik,
Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Pres-
se und nicht zuletzt für interessierte Bürge-
rinnen und Bürger eine aktuelle Informa-
tionsquelle über die wirtschaftliche und so-
ziale Lage der Bevölkerung, der Familien
und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Be-
rufsstruktur und die Ausbildung. Meldungen
wie z.B. „Ein Fünftel der unter 35-Jährigen ist
befristet beschäftigt“, „In Baden-Württem-
berg leben 2,8 Millionen Migranten“, „Vier
von fünf Kindern wachsen in Baden-Würt-
temberg bei Ehepaaren auf“, „Auch bei glei-
cher Qualifikation: Frauen verdienen weni-
ger“ oder „MINT-Berufe nach wie vor
klassische Männer-Domäne“ basieren auf
Ergebnissen des Mikrozensus.

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Würt-
temberg werden vom Statistischen Landes-
amt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.sta-
tistik-bw.de zur Verfügung.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur
Verfügung:
Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 – 2971 oder – 2513
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Frühjahrssemester in Sipplingen

Ausgleichsgymnastik für den Rücken
Kurs Nr. C302079SI
Christel Keßler
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Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekreis.de

VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel.: 07541 204-5468 / 5425 / oder -5246
Fax: 07541 204-5525.

Weitere Auskünfte bei
Monika Biller,
VHS-Außenstelle Sipplingen,
Tel.: 07551 809620 (tagsüber)
Tel.: 07551 301450 (abends)



Montag, 27.02.2012, 17:00-17:45 Uhr, 8 Ter-
mine, Sipplingen, Turnhalle,
Gymnastikraum
Kursentgelt: 22,40 EUR

Ausgleichsgymnastik für den Rücken
Kurs Nr. C302080SI
Christel Keßler
Montag, 27.02.2012, 17:45-18:30 Uhr,
8 Termine, Sipplingen, Turnhalle,
Gymnastikraum
Kursentgelt: 22,40 EUR

Ausgleichsgymnastik für den Rücken
Kurs Nr. C302082SI
Christel Keßler
Montag, 27.02.2012, 18:30-19:15 Uhr,
8 Termine, Sipplingen, Turnhalle,
Gymnastikraum
Kursentgelt: 22,40 EUR

Rhythmische Ausgleichsgymnastik
für Frauen mittleren Alters
Kurs Nr. C302282SI
Ursula Fritz
Montag, 27.02.2012, 20:00-20:45 Uhr,
15 Termine, Sipplingen, Turnhalle,
Gymnastikraum
Kursentgelt: 42,00 EUR

Kundalini Yoga und Meditation
Kurs Nr. C301170SI
Monika Vallentin
Bitte Unterlage mitbringen.
Dienstag, 28.02.2012, 19:30-21:30 Uhr,
12 Termine, Sipplingen, Turnhalle,
Gymnastikraum
Kursentgelt: 102,40 EUR
Qi Gong
Kurs Nr. C301425SI
Alexandra Zawlocka-Vogler
Bitte Decke, bequeme Kleidung und Schuhe
mitbringen.
Mittwoch, 29.02.2012, 17:00-18:30 Uhr,
10 Termine, Sipplingen, Turnhalle,
Gymnastikraum
Kursentgelt: 64,00 EUR

Ausgleichsgymnastik für den Rücken
Kurs Nr. C302083SI
Christel Keßler
Donnerstag, 01.03.2012, 18:15-19:00 Uhr,
8 Termine, Sipplingen, Turnhalle,
Gymnastikraum
Kursentgelt: 22,40 EUR

Bewegung und Spaß für Kinder
von 5 bis 6 Jahren
Kurs Nr. C302776SI
Gabi Schirmeister
Freitag, 02.03.2012, 14:00-14:45 Uhr,
10 Termine, Sipplingen, Turnhalle
Kursentgelt: 25,20 EUR

Bewegung und Spaß für Kinder
von 3,5 bis 5 Jahren
Kurs Nr. C302774SI
Gabi Schirmeister
Freitag, 02.03.2012, 14:45-15:30 Uhr,
10 Termine, Sipplingen, Turnhalle
Kursentgelt: 25,20 EUR

T’ai Chi Ch’uan
Kurs Nr. C301424SI
Lucia Wunderlich

Donnerstag, 08.03.2012, 14:00-15:30 Uhr, 8
Termine, Sipplingen, Turnhalle, Gymnasti-
kraum
Kursentgelt: 51,20 EUR

Ausführliche Kursbeschreibungen fin-
den Sie in unserem aktuellen vhs-Pro-
grammheft. Besuchen Sie unsere Inter-
netseite www.vhs-bodenseekreis.de.
Dort können Sie sich auch gleich online
anmelden.

Pfr. Dr. Zdenko Joha, Seestrasse 38,
78354 Sipplingen, Tel. 07551/63220
Pfarrbüro Seestrasse 38, 78354 Sipplingen
Tel. 07551/63220, Fax.-/ 60636
Mail: pfarramt.sipplingen@t-online.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr
und
Donnerstagmittag von 15.00 bis 17.00 Uhr

Sprechzeiten von Herrn Pfarrer Dr. Joha (wir
bitten um vorherige Terminvereinbarung):
Mittwochs
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus Hödingen
Donnerstags
ab 11.00 Uhr Pfarrhaus Nesselwangen
ab 15.00 Uhr im Pfarrhaus Sipplingen
ab 17.00 Uhr im Pfarrhaus Bonndorf

Gottesdienst

Donnerstag, 02.02.2012 -
Maria Lichtmess
Sipplingen
08.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der Frauen
sowie Kerzenweihe und Agatabrot. Im An-
schluss herzliche Einladung zum Frühstück
im Pfarrheim

Freitag, 03.02.2012 - Herz-Jesus
Hödingen
19,00 Uhr Heilige Messe sowie Kerzenweihe,
Agatabrot und Austeilung des Blasiussegen
Im Gedenken an:
Franz und Heike Bernhardt

Sonntag, 05.02.2012
5. Sonntag im Jahreskreis EV. Mk 1,29-39
Bonndorf
09.00 Uhr Heilige Messe sowie Kerzenweihe,
Agatabrot und Austeilung des Blasiussegen
Sipplingen
10.30 Uhr Heilige Messe und Austeilung des
Blasiussegen
Im Gedenken an: Erna Biller (Jahrtag); Ros-
marie Biller; Ekkehard Biller (2, Opfer)

Montag, 06.02.2012
Sipplingen
19.00 Uhr Wir beten die Vesper

Mittwoch, 08.02.2012
Bonndorf 19.00 Uhr Heilige Messe

Termine
Katholische Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft ladet alle Frauen
am Donnerstag, 02 -Februar. (Maria Licht-
mess), um 8.00 Uhr morgens zur Gemein-
schaftsmesse ein. Bei diesem Gottesdienst
findet auch die Kerzen- und Agatabrotweihe
statt. Anschließend wollen wir bei einem
schönen Frühstück im Pfarrheim das ge-
weihte Brot gemeinsam essen. Über rege
Teilnahme freuen wir uns. Das Team.

Kolpingfamilie
Die Gruppe Arche trifft sich am Mittwoch,
dem 08. Februar 2012, um 19.30 Uhr. Viele
Grüße eure Steffi und Beate.

Laudato si
Wir treffen uns zur Chorprobe am Donners-
tag, dem 02. Februar, um 20.00 Uhr, im Pfar-
rheim in Sipplingen. Wer Freude am Singen
hat, ist herzlich willkommen. Viele Grüße,
Bernadette Widenhom

“Gemeinsames christliches Fasten”
Wir laden Euch herzlich ein gemeinsam mit
uns durch einen Teil der Fastenzeit zu ge-
hen. Die ersten beiden Wochen werden wir
z. B. auf Alkohol und Süßigkeiten verzichten
und in der Woche vom 29.3. - 5.4.2012 fas-
ten wir “richtig”, d.h., wir nehmen nur Wasser,
Tee und Säfte zu uns,
Unsere Fastenzeit wird von gemeinsamen
Wanderungen begleitet, durch christliche
Impulse umrahmt und endet mit dem ge-
meinsamen Gottesdienstbesuch am Grün-
donnerstag, den 5. April um 18.30 Uhr, in der
Pfarrkirche Nesselwangen. Alle Interessier-
ten laden wir herzlich zu einem Infoabend
am Donnerstag, 8. März 2012 um 19 Uhr, ins
Pfarrhaus Nesselwangen ein.

Tatjana Bäumken und Renate Wieczorek

Damit Sie besser planen können, anbei ein
Überblick über die Festgottesdienste für das
erste Halbjahr 2012
07. April 2012
20.30 Uhr Osternacht in Sipplingen
08. April 2012
10.00 Uhr Ostersonntag in Bonndorf
10.00 Uhr Wortgottesfeier mit Predigt in
Sipplingen
09. April 2012
09.00 Uhr Ostermontag in Nesselwangen
10.30 Uhr Ostermontag in Hödingen
15. April. 2012
10.00 Uhr Erstkommunion in Sipplingen
22. April 2012
10.00 Uhr Erstkommunion in Nesselwangen
27. Mai 2012
9.00 Uhr Pfingstsonntag in Hödingen
10.30 Uhr Pfingstsonntag in Sipplingen
28. Mai 2012
9.00 Uhr Pfingstmontag in Nesselwangen
10.30 Uhr Pfingstmontag in Bonndorf
1. Juli 2012
10.00 Uhr Patrozinium in Nesselwangen
Das nächste Verkündblatt erscheint am
9.2.2012, Abgabetermin: Dienstag 07.2.12
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mit den Ortsteilen Bodman, Bonndorf,
Espasingen, Ludwigshafen, Nesselwan-
gen, Sipplingen & Wahlwies

Öffnungszeiten des Pfarramtes,
Mühlbachstr. 7 in Ludwigshafen:
dienstags 9.00-12.00 Uhr;
donnerstags 9.00-12.00 Uhr
Tel. 07773-5588, Fax 07773-7919
e-mail: ludwigshafen@kbz.ekiba.de
homepage: www.ek-ludwigshafen.de

Freitag, 3. Februar
09.30 Uhr: Krabbelgruppe in der Kinderka-
pelle in Ludwigshafen

Samstag, 4. Februar
19.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in
Wahlwies (Pfarrer Wirkner)

Sonntag, 5. Februar
09.15 Uhr: Gottesdienst in Ludwigshafen
(Pfarrer Wirkner)
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in
Sipplingen (Pfarrer Wirkner)

Montag, 6. Februar
19.30Uhr:SitzungdesKirchengemeinderates

Dienstag, 7. Februar
09.00 Uhr: Spielgruppe im Gemeindesaal in
Sipplingen
19.00 Uhr: Taizé-Singen in Ludwigshafen
zum Kennenlernen der Gesänge
20.00 Uhr: Abendandacht mit Gesängen
aus Taizé in Ludwigshafen

Donnerstag, 9. Februar
08.15 Uhr: Morgenlob in der Johanneskir-
che in Wahlwies
09.00 Uhr: Spielgruppe im Gemeindesaal in
Sipplingen

Freitag, 10. Februar
09.30 Uhr: Krabbelgruppe in der Kinderka-
pelle in Ludwigshafen
17.30-19.00 Uhr: Treffen der „Häfler-Frücht-
chen“ – ökumenische Jugendgruppe in Lud-
wigshafen )

Sonntag, 12. Februar
09.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in
Ludwigshafen (Prädikant Pursche)
10.30 Uhr: ökumenischer Krabbelgottes-
dienst im Kaplaneihaus in Bodman
Sehr herzlich grüßen Sie im Namen aller Mit-
arbeitenden,
Ihr Dirk Boch, Pfarrer
Ihr Hans Wirkner, Pfarrer
Ihre Bettina Schwentker, Vikarin

Buhlstrasse 8a

Sonntag, 05. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 08. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst

Nachwuchsschwimmen
Das Nachwuchsschwimmen findet am Mitt-
woch, 01.02.2012 im Hallenbad der Schloss-
schule Salem statt.
Es werden wieder Schwimmprüfungen ab-
genommen.
Abfahrt an der Turn – und Festhalle um
17:30 Uhr.

Jugendschwimmtraining
Das nächste Jugendschwimmtraining ist am
Mittwoch, 08.02.2012.
Abfahrt an der Turn – und Festhalle um 17:30
Uhr.

Jugendleiterteam

Aktuelle Informationen auch auf
unserer Homepage:
www.sipplingen.dlrg.de

50 Jahre Narrenkonzerte
Heimatliedersängerbund
1961 – fand damals im Restaurant Krone im
Rahmen des „Bunten Abends“ das erste
Narrenkonzert in Sipplingen statt. Am Frei-
tag, 10.02. und Samstag, 11.02.2012 jeweils
um 19:19 Uhr, zum „50 jährigen Jubiläums-
konzert“ will es der Heimatliedersängerbund
so richtig krachen lassen! Das Programm
gibt es nächste Woche.

Kartenvorverkauf - Narrenkonzerte
Es gibt noch ausreichend Karten für das Nar-
renkonzert am Freitag, 10.02.2012.
Der Eintrittspreis beträgt 8,- Euro für den hin-
teren Bereich und 10,- Euro für den vorderen
Bereich.
Der Kartenvorverkauf findet weiterhin in der
Touristinformation, Haus des Gastes, vor-
mittags zu den normalen Öffnungszeiten und
am Freitag, 03.02.2012 von 16:00 – 18:00
Uhr statt.

Dekoration der Halle
Für die Narrenkonzerte wird am Mittwoch,
08.02.2012 ab 17:00 Uhr dekoriert. Die

Gruppe der „Trube-Kriese Rätscher“ hängen
die Fähnelen auf. Ab 19:00 Uhr stellt die Zim-
mermannsgilde die Tische und Stühle auf.
Am Freitag- nachmittag schmücken die
„Jungstore“ die Tische. Alle aktiven und pas-
siven Mitglieder helfen mit!

Videoabend – Kriesewieber
Kurt Enslin hat einen Videofilm über das Ju-
biläum „40 Jahre Kriesewieber 2011“ ge-
dreht. Dieser Videofilm ist ca. 45 Minuten
lang und wird am Dienstag, 14.02.2012 im
Haus des Gastes um 19:30 Uhr gezeigt. Alle
Kriesewieber sind hierzu recht herzlich
eingeladen.

Willi Schirmeister
Präsident

Wir weisen darauf hin, dass in der nächs-
ten Woche, ab 06.02.12, wegen der Pro-
ben für die Narrenkonzerte, ab 18 Uhr kein
Hallensport in der Turn- u. Festhalle Sipp-
lingen möglich ist. Auch der Gymnasti-
kraum steht in diesem Zeitraum nicht zur
Verfügung.
Wir danken für die Rücksichtnahme.

Weiter aktuelle Informationen und Fotos zu
unseren Veranstaltungen finden Sie auch
auf unserer Internetseite.
www.fg-sipplingen.de

Erfolgreiche Sipplinger in Mietingen
Beim Akkordeon-Wettbewerb in Mietingen
bei Biberach beteiligten sich Marie Dick und
Silvio Bredner aus Sipplingen.
Als Duo hatten sie sich der Jury gestellt und
dazu zwei Stücke aus „Winnetou“ von Elfrie-
de Benedix einstudiert. Obwohl neben Schu-
le und Sport nicht viel Zeit zum Üben blieb,
erreichten sie durch ihren konzentrierten
Vortrag in der Bewertung ein „sehr gut“.
Die beiden hatten sogar noch den Mut als
Solisten im Wettbewerb mitzumischen. Ma-
rie erarbeitete mit „Petit Concert“ und „Danse
Baroque“ zwei Stücke von Jörg Dräger. Auch
hierfür bekam sie ein „sehr gut“.

Silvio nahm sich zwei anspruchsvolle Stücke
vor. Er spielte aus dem „Märchenbuch“ von
Ti l lo Schlunk „Sandmännchen“ und
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„Schneewittchen“. Für seinen sehr präzisen
und sicheren Vortrag bekam er das Prädikat
„ausgezeichnet“.

Die Vorstandschaft gratuliert den beiden zu
ihrem tollen Erfolg und wünscht weiterhin viel
Freude mit dem Akkordeon.

Dagmar Gamisch
1. Vorsitzende

Der Ortsverband Sipplingen informiert:

Unterschätzte Krankheit „Ruhelose Beine“
Wenn nachts die Beine zucken und jucken
und die Betroffenen am Schlafen hindern,
liegt häufig das Nervenleiden „Rest-
less-Legs-Syndrom (RLS)“ vor. An den „Ru-
helosen Beinen“ leiden in Deutschland vier
bis acht Millionen Menschen, wovon zwei Mil-
lionen dringend einer Behandlung bedürfen,
so die Deutsche Gesellschaft für Neurologie.
Die vielfach unterschätzte Krankheit führe zu
Schlafstörungen, Tagesmüdigkeit und Ge-
reiztheit. Der unkontrollierte Bewegungs-
drang der Beine tritt nicht nur im Schlaf, son-
dern auch in anderen Ruhephasen wie bei-
spielsweise einem Kino- oder Konzertbesuch
sowie bei Flügen oder langen Bahnfahrten
auf. RLS sei leicht zu diagnostizieren und
auch mit Medikamenten behandelbar. Betrof-
fene organisieren sich in Selbsthilfegruppen
wie dem RLS e. V. – Deutsche Restless Legs
Vereinigung, Schäufeleinstraße 35, 80687
München, Telefon (0 89) 95 50 28 88 – 0,
www.restless-legs.org. RLS-Infos gibt es im
Internet auch unter www.regina-wehrenfen-
nig.de mit Hinweisen auf Selbsthilfegruppen
in Württemberg.

In allen sozialrechtlichen Angelegenheiten
berät der Sozialverband VdK im Rahmen
seiner Sprechtage. Mitglieder werden auch
bei sozialrechtlichen Streitfällen juristisch
vertreten. Nähere Auskünfte erhalten Sie in
der Geschäftsstelle Radolfzell unter der
Tel.Nr. 07732 / 92360, in Ravensburg Tel.
0751 / 769620 und www.vdk-bawue.de

Jetzt am Sonntag, dem 5. Februar 12, ha-
ben wir in Überlingen eine Stollenführung
mit Herrn Oswald Burger. Er ist Experte in
allem, was diesen Stollen betrifft und kann
die damaligen Geschehnisse außerordent-
lich gut erklären.
Die Führung beginnt um 15 Uhr am Stol-
leneingang, Obere Bahnhofstraße 30.
Wir treffen uns um 14:15 Uhr am Bahnhof
in Sipplingen und fahren bis Überlin-
gen-Therme. Von dort geht’s zu Fuß am
Campingplatz vorbei, über die Schienen und
rechts in die Obere Bahnhofstraße. Natürlich

kann auch mit Privat-Autos gefahren wer-
den. Die Führung dauert ca. 1 ½ bis 1 ¾
Stunden. Im Stollen, der beleuchtet ist, sind
es etwa 13 ° C. Keine Toiletten im Stollen. Es
ist eine besondere Gelegenheit, eine ausge-
zeichnete Führung mitzumachen. Auch
Nichtmitglieder und Gäste sind daher herz-
lich willkommen, Eintritt frei. Führung:
Gertrud Brandl, Tel. 07551 / 938733

Erfolgreicher Wanderverein 2011,
Doppeljubiläum 2012!
Souverän leitete Karl-Heinz Brand am 27.
Januar 2011 die Jahreshauptversammlung
der Wandervereinigung Sipplingen e.V. in
der „Krone“. Schon 42 Jahre lang Mitglied
des Vereins, war es für ihn ein besonderer
Tag: Seit 35 Jahren ist Karl-Heinz Brand
der 1. Vorsitzende des Vereins.
Alwin Beirer, der 2. Vorsitzende, gratulierte
und dankte Karl-Heinz Brand zu diesem stol-
zen Jubiläum im Namen des gesamten Ver-
eins für seine hervorragend geleistete Arbeit.
In das Jahr 2012 fällt gleichzeitig das 50-jäh-
rige Bestehen unseres Wandervereins.
Das wird, wie Karl-Heinz Brand ausführte,
würdig gefeiert werden.

Zunächst jedoch begrüßte Karl-Heinz Brand
unsere Ehrenmitglieder und die recht zahl-
reichen Teilnehmer. Leider war Herr Bür-
germeister Anselm Neher verhindert, doch
in seinem Grußwort, das Karl-Heinz Brand
vorlas, würdigt er die geschätzte Arbeit des
Wandervereins in unserer Gemeinde, da ge-
rade in unsrer wunderschönen Gegend dem
Wandern in der Gemeinschaft eine besonde-
re Bedeutung zukommt. Sein Dank gilt aber
nicht nur den beliebten Wanderungen in der
Region, zu denen auch Gäste immer herzlich
willkommen sind, sondern auch der Ausrich-
tung des Hüttenfestes am 1. Mai. Herr Neher
sieht den gemeinsamen Veranstaltungen zu
unserer 50-Jahr-Feier mit Freude entgegen.
Wir danken unsererseits Herrn Bürgermeis-
ter Neher für die gute Zusammenarbeit.

Karl-Heinz Brand stellte fest, dass die Ver-
sammlung ordnungsgemäß unter Bekannt-
gabe der Tagesordnung einberufen worden
war. Zum Gedenken an Franz Bonauer,
langjähriges und viele Jahre aktiv tätiges
Vereinsmitglied, der im letzten Jahr verstor-
ben war, erhoben sich alle von ihren Plätzen.

2012 ist ein Jahr nicht nur zum Rückblick auf
das abgelaufene Wanderjahr, sondern zu-
rück zu den Anfängen des Vereins. Frau
Klara Kempf erinnert sich noch an vieles
aus jener Zeit und schrieb auf, wie einige
„harte Kerle“ in den Bergen beim Bergstei-
gen Kameraden der überregionalen „Natur-
freunde“ kennen lernten und unter dem Vor-
sitzenden Eugen Kempf in Sipplingen eine
Sparte dieser Naturfreunde gründeten. Der
Zulauf war groß und man hatte viel Spaß mit-
einander. Doch die Sipplinger mussten den
größten Teil ihrer Beiträge abführen. So kam
es zum Bruch und die Wandervereinigung
Sipplingen e.V mit Erwin Widenhorn als 1.
Vorsitzenden wurde 1962 gegründet. Nicht
nur er, sondern auch die Gründungsmitglie-
der Josef Bruder und Martin Widenhorn
zählen immer noch zu unseren aktiven Wan-

derern. Als Ziele des Vereins steht sinnge-
mäß in der Satzung, Menschen zusammen
zu führen, die Freude an den Schönheiten
der Natur und am Wandern und einen Sinn
für die Erhaltung der Sitten und Gebräuche
haben. Das zum Zwecke der Gesundheit.
Das gilt auch heute noch! Wir sind also ein
junger, ein lebendiger Verein geblieben.

Karl-Heinz Brand erinnerte dann an die vie-
len Wanderungen im Laufe der Jahre. An die
Bergtouren und Radwanderungen, die Feste
am 1. Mai, die Herbst- und Hüttenfeste, die
Vereinsausflüge per Bus, Bahn und Schiff
und die gemeinsamen Wandertage mit un-
seren Wanderfreunden aus dem sächsi-
schen Langenwolmsdorf. Wir haben viel er-
lebt, sehr vieles in den schönen deutschen
Landen kennen gelernt. Dafür dankte
Karl-Heinz Brand allen, die dazu beitrugen,
ganz besonders jedoch unserem
Hütten-Team.
Zu unserem 50-jährigen Jubiläum wird es
am 1. April einen Empfang im Rathaus ge-
ben, zu dem alle Mitglieder und Gäste einge-
laden werden. Am 3. Juni findet ein Feldgot-
tesdienst bei unserer Wanderhütte statt und
für den 14. Oktober ist eine Busfahrt zum
Schloss Liechtenstein auf der Schwäbischen
Alb vorbereitet.

Wie aktiv und attraktiv unser Verein im Jahr
2011 war, wurde aus dem anschließenden
Bericht der Schriftführerin deutlich. Gewan-
dert wurde mehrmals in der nähern Umge-
bung, aber auch auf der Baar, am Großen
Alpsee, durch den Amalienpark bei Inzigko-
fen, oberhalb der Marienschlucht, zum
Hochgrat, auf dem Jakobsweg bis Brochen-
zell, im Oberen Linzgau und auf den Galgen-
berg. Wir feierten Fasnet und in unserer
Wanderhütte. Gemeinsam wanderten wir im
Oktober mit unseren Freunden aus Langen-
wolmsdorf in und um Stuttgart. Zum 19. Mal
werden die gemeinsamen Wandertage im
Oktober von Zittau aus unternommen
werden. Auch sonst steht für 2012 viel
Interessantes auf dem neuen Plan.

Die Berichte des Hüttenwarts und der Kassiere-
rin wiesen aus, dass der Verein gut dasteht. Die
gesamte Vorstandschaft wurde entlastet und
einstimmig wieder gewählt. Gewählt wurden
auch zwei neue Ausschussmitglieder.
Wir können stolz auf unseren Verein sein!
GB

Für 35 Jahre Vereinsvorstand der Wander-
vereinigung Sipplingen, überreichte der II.
Vorsitzende Alwin Beirer,  Karl-Heinz Brand
einen Geschenkkorb inkl. einem Gutschein
für eine Kurzreise.
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Gruppe für Angehörige von
demenzkranken Menschen
Ein Angebot von Deutschem Roten
Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V.
und Caritasverband Linzgau e.V.

Das nächste Treffen findet statt am Diens-
tag, 07. Februar 2012 (ausnahmsweise am
2. Dienstag im Monat) von 14.30 bis 16.30
Uhr in den Räumen des DRK Ortsvereins
Überlingen, Helltorstr.8.
Thema: Informationen über Ernährung
bei Demenz, Indikationen einer Ernäh-
rungssonde (PEG) und Entscheidungs-
hilfen bei der Abwägung des Für und
Wider einer PEG.
Referentin: Elsie Fickenscher, Fachärztin für
Allgemeinmedizin am Heliosspital in Überlin-
gen, Abteilung Innere Medizin.

Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Caritasverband Linzgau e.V., Frau
Dindorf, 07551/8303-12 und DRK Kreisver-
band Bodenseekreis, Frau Wernet,
07541/504-126

Tanzsportclub
Blau Gold Überlingen e.V.
Lust zu tanzen?
Der Tanzclub Blau-Gold Überlingen e.V. bie-
tet am Dienstag, 07. Februar in unseren
Vereinsräumen, im Haus der Vereine, Lang-
gasse 5 (ehem. Telekom Gebäude), am
Burgberg, ein kostenloses „Schnuppertrai-
ning“ an.
Die neue Tanzgruppe wird dienstags von 19
bis 20 Uhr stattfinden. Die Schnuppergrup-
pe soll Singles und Paare ansprechen die
ihre Tanzkenntnisse von damals nach dem
ersten Tanzkurs wieder auffrischen möch-
ten. Rufen sie uns an oder kommen sie
einfach vorbei.

Info bei: Sigrid Honz Tel.: 07551 69 99 0 oder
Homepage: tanzen-in-ueberlingen.de

Man sollte nie etwas tun,

worüber man sich nach Tisch

nicht unterhalten kann.

Oscar Wilde

Der BLHV lädt ein!
Zu gemeinsamen Informationsveranstaltun-
gen mit dem Landwirtschaftsamt „Gemein-
samer Antrag 2012“ am 08.02.2012 in Ten-
gen (Watterdingen), Biberhal le, am
13.02.2012 in Stockach (Winterspüren),
Lichtberghalle und am 28.02.2012 in Meß-
kirch, ehem. landw. Schule, Raiffeisenstr.
22, jeweils um 20.00 Uhr, sind alle aktiven
Landwirte eingeladen. Alle Termine finden
sich auch auf unserer Homepage unter
www.blhv.de.

Treffen der
Fledermausschützer
Am Mittwoch, den 08. Februar 2012, trifft
sich der Arbeitskreis Fledermäuse Boden-
see-Oberschwaben im NABU um 18.30 Uhr
zu seinem Monatstreffen.

Interessenten sind hierzu herzlich in das
Überlinger Umweltzentrum, Mühlenstraße 4
(über dem Parkhaus Post), nach Überlingen
eingeladen.

Frauenselbsthilfe nach Krebs,
Gruppe Meersburg, west. Bo-
denseekreis
„Was die Schilddrüse im Schilde führt“
Zu diesem Thema referieren H. Dr .Schmidt
und Prof. Lambade am Mittwoch, 15.02.12
um 16.00 Uhr im ev. Gemeindehaus, von
Laßbergstr.3 in Meersburg.
Hier erfahren Menschen, die an Krebs er-
krankt sind, wie die Schilddrüse durch die
Krankheit und Therapie in Mitleidenschaft
gezogen wird.
Jeder, der betroffen ist oder sich für dieses
Thema interessiert, ist herzlich eingeladen.

Am selben Abend, 15.02.12 von 19.00 –
20.00 Uhr findet im ev. Gemeindehaus
Meersburg, von Laßbergstr.3, der kleine
„Gesprächskreis für Frischbetroffene“ statt.
Dieser Gesprächskreis trifft sich an jedem
3.Mittwoch im Monat
Informationen unter Tel. 07553 - 7733

LandFrauen
Alle Landfrauen sind herzlich eingeladen zur
Bezirksversammlung am Mittwoch, den 8.
Februar um 14.00 Uhr in die Luitbrechthalle
in Überlingen-Lippertsreute.

Nach dem offiziellen Teil mit dem Bericht des
Vorstands und den Grußworten, tauchen wir
ein in die Welt des Musicals, mit einer Auffüh-
rung der Musical-Schule Überlingen. Der
Eintritt beträgt, mit Kaffee und Kuchen inklu-
sive, 12,- Euro.

Wir freuen uns über Ihren zahlreichen Be-
such an diesem Nachmittag!

Hilferuf:
Gastfamilie gesucht!
Kinder und Jugendliche brauchen den Raum
und die Freiheiten, diese Welt zu entdecken
und auszuprobieren. Die DJO – Deutsche
Jugend in Europa schafft seit 1973 diese Be-
gegnungen mit anderen jungen Menschen in
Deutschland, (Ost-)Europa und Südameri-
ka. Die zentrale Aufgabe ist es, Kinder und
Jugendliche verschiedener Kulturen und
Sprachräume zusammen zu führen, um das
Bewusstsein von eigener und fremder
Identität zu ermöglichen.

Rudolf kommt aus Russland aus der Gegend
vom tiefsten See der Welt – Baikalsee. Er ist
16 Jahre alt, geht in die 10. Klasse und ge-
hört zu der ethnischen Minderheit der Deut-
schen in Russland, der mit seiner ganzen Fa-
milie dort lebt.

Das Gastschülerprogramm geht auf eine
schulische Initiative zurück. Dementspre-
chend geht es für die Gastschüler in erster Li-
nie darum, ihre deutschen Sprachkenntnisse
zu verbessern. Deshalb ist auch der Schul-
besuch am Wohnort der Gastfamilie so wich-
tig. Die offizielle Anmeldung übernimmt
unsere Organisation.

Aufenthaltsdauer wäre nach Absprache mit
Ihnen 6 bis 8 Wochen im Zeitraum Febru-
ar-April oder März-April.

Bei Interesse und für weitere Information bit-
te unter 0711-65 865 33 anrufen oder per
Email natalia.loos@djobw.de schreiben.
Adresse: DJO-Deutsche Jugend in Europa
e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.

VOLKSBÜHNE KONSTANZ
e.V. St. Gallen
Liebe Volksbühnemitglieder,
unsere nächste Theaterfahrt nach St. Gallen
ist am Sonntag, den 12. Februar 2012. Pas-
send zur Fasnacht kommt die Oper „Ein
Maskenball“ von Guiseppe Verdi zur Auffüh-
rung. Falls jemand verhindert ist, sollten Sie
sich selbst um eine Ersatzperson bemühen.

Abfahrtszeit ist in
Pfullendorf Stadtgartenvorplatz 11.00 Uhr
Heiligenberg Sennereischläge 11.30 Uhr
Heiligenberg Steigen 11.32 Uhr
Steinenberg 11.35 Uhr
Leustetten 11.37 Uhr
Frickingen 11.40 Uhr
Altheim 11.44 Uhr
Überlingen Industriegebiet 11.50 Uhr
Sipplingen Haltestelle Ost 12.05 Uhr
Ludwigshafen 12.15 Uhr
an den jeweils bekannten Bushaltestellen.

Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Auskunft gibt Ihnen gerne:
Frau Gerda Kast, Heiligenberg,
Tel.: 07554/97133
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